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M/7T£/LMVG£N — COMMÉ/MCAT/ONS

Witteningsbericht vom Juni 1997

ZHsawmew/assMMg: Nach wechselhaftem Beginn folgte vom 4. bis 11. sommerlich
warmes Wetter. Am 10. wurde in Basel mit 30,5 Grad die höchste Temperatur des

Monats gemessen. Ab dem 12. nahm die Regenhäufigkeit weiter zu. Von da an blieb es

einzig am 15. in weiten Teilen der Schweiz niederschlagsfrei. Ein stationärer Tiefdruck
über den Britischen Inseln und Frankreich verursachte im Alpenraum im letzten
Monatsdrittel unfreundliches und im Norden kühles Wetter. Dabei kam es zum
Monatsende auf der Alpensüdseite auch wiederholt zu ergiebigen Niederschlägen.

Die ersten, schweren Gewitter führten in der Nacht vom 7. auf den 8. in der Inner-
Schweiz und im Berner Oberland zu lokalen Überschwemmungen. Danach traten
schwere Gewitter in Teilregionen der Schweiz bis zum Monatsende wiederholt auf. Am
späten Abend des 29. richteten starke Hagelgewitter im Kanton Freiburg und Broye-
Bezirk geschätzte Schäden in der Höhe von mehreren Mio. Franken an.

Während der Juni 1997 in der Deutschschweiz noch um 0,5 bis 1 Grad wärmer als

normal war, entsprachen die Temperaturen in der Westschweiz, im Wallis, im Engadin
und Puschlav dem langjährigen Durchschnitt. Im Tessin war es mehrheitlich rund
0,5 Grad zu kühl.

Der Juni war vor allem am Genfersee, im Goms, auf der Alpensüdseite und im
Engadin nass, wo mehr als die doppelte, im Puschlav und Nordtessin sogar die drei-
fache Menge der normalen Regensumme registriert wurde. Die geringsten Regen-
Überschüsse gab es in der Deutschschweiz sowohl im Mittelland wie am Alpennord-
hang, wo weithin zwischen 110 und 140 Prozent der Norm fielen. In den übrigen
Landesteilen wurden meist zwischen 140 und 190 Prozent der Norm gemessen.
Gewitterbedingt traten lokal aber auch grössere Abweichungen auf. Am häufigsten
regnete es am zentralen und östlichen Alpennordhang, nämlich an durchschnittlich
22 Tagen.

Die Besonnung war im ganzen Land defizitär. Der Jura, der Alpennordhang, die
zentralen Alpen und das Nordtessin sowie das Puschlav erhielten meist nur 50 bis 70

Prozent der normalen Besonnung, während es in den übrigen Gebieten weithin für
70 bis 80 Prozent reichte. Im Raum Zermatt wurde mit 96 Prozent des langjährigen
Durchschnitts fast die normale Sonnenscheindauer registriert.

Schweiz. Z. Forstwes., 745 (1997) 10: 823-824 823
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